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Die Expedition des Hallescheu Tageblatts

Vorlagen
für die Sitzung der Stadtverordneten

Montag den 2 November c Nachmittag 4 Nhr
Oessenttiche Sitzung

1 Bericht der Commission für das Rittergut Biesen Ab
Holzungen eines Theiles rer Holzbestände des Gutes
bemffeud

2 Bewilligung einer Terrain Entschädigung
2 Antrag betreffend Maßregeln zum Schutze und zur

Reinhaltung der Promenaden und Bewilligung der
dazu etforverlichen Mittet

Geschlossene Sitzung
4 Definitive Anstellung eines Pvuzei Sergeanten
5 Bewilligung emer Entschädigung für gehabten AnSfall

bet der Verpflegung der Häasltnge in der ArbeitS
anstalt und im siechenhauje

Der Vorsteher der Stadtverordneten
v Radecke

Zur Tagesgeschichte
BerUn 29 Ocwder

In Gemäßhett der Verordnung vom 20 d M fand
heute Nachmmag 1 Uhr im Weißen Saale des König
lichen Schlosses vre feierliche Eröffnung des Deutschen Reichs
tages durch den Kaiser statt se Majestät verlas folgende
Tyronrede

Geehrte Herren
Zum zweiten Mate m diesem Jahre nehme Ich Ihre

Mitwirkung für die weitere Entwicketung der Institutionen
des Reichs m Anspruch Die gesetzgeberischen Aufgaben
welche Ihrer harren stehen an Wichtigkeit Venen nicht nach
die in d n früheren Sessionen den Reichstag beschäftigt
haben und überragen dieselben an Umfang und vielleicht
auch in der Schwierigkeit ver geschäftlichen Behandlung

Die von der Versaffung dem Reiche überwiese Ge
setzgebung über vas gerichtliche Verfahren war
in ver Beplankung auf das Verfahren m Eioiijachen schon
von dem Norddeutschen Bunve in Angriff genommen uno
ist seit Begründung des Reichs in ihrem vollen Umfange
vorbereitet worden

Bier Gesetz Entwürfe über die Verfassung der Ge

richte über das Civilverfahren über das Strafverfahren
und über das Konkursverfahren von welchen die drei ersten
bereits von dem Bundesrathe berathen sind sollen die seit
Jahrzehnten von den Rechtsuchenden als Bedürfniß erkannte
und von den Rechtskundigen erstrebte Einheit de Gerichts
verfahrens verwirklichen und durch diese Einheit unserem
Vaterlande ein Gut gewähren welches andere Länder längst
besitzen und welches wir nicht länger entbehren können

Die Entwürfe welche Ihnen zugehen find die Frucht
mühsamer Vorarbeiten an welchen die Rechtswissenschaft
der Richterstand die Anwaltschaft und der HandelSstand
aus allen Theilen Deutschlands mitgewirkt haben sie wol
len an bewährte Einrichtungen anschließend den Forderun
gen des Lebens wie solche die Entwickelung des Verkehrs
zum Ausdruck gebracht hat und den durch Erfahrung ge
reiften Forderungen der Wissenschaft gerecht werden

Zu derselben Zeit in welcher Sie aufgefordert werden
die Einheit der Gerichtsverfassung und des Verfahrens zum
Abschluß zu bringen find die ersten Schritte geschehen um
die Einheit des bürgertichen Rechtes herbeizuführen Freilich
werden Jahre vergehen bis der letzte Schritt zur Her
stellung dieser Einheit gethan werden kaun aber Ich freue
Mich gestützt auf die gemachten Erfahrungen schon heut
die Ueberzeugung aussprechen zu dürfen daß eS uns be
schieden sein wird diesen letzten Schritt in nicht allzu serner
Zukunft thun zu können

Die gememsame Gesetzgebung über das Heerwesen
welche durch das in Ihrer letzten Session berathene Reichs
Militärgesetz ihrem Abschluß nahe gebracht ist soll durch
drei Ihnen zugehende Gesetzentwürfe weiter vervollständigt
werden Zwei dieser Entwürfe nämlich eines Gesetzes
über den Landsturm und eines Gesetzes über die militärische
Eontrole der Beurlaubten sind bereits in dem Reichs
Milttärgesetz verheißen Der dritte soll die Natural Lei
stungen für die bewaffnete Macht im Frieden gleichmäßig
und in einer den veränderten Verhältnisse entsprechenden
Weise regeln

Die Steigerung der Lebensmittel Preise stellt in Be
ziehung auf die Verpflegung des Heeres und die Fort
schritte der militärischen Technik stellen in Beziehung auf
die Ausrüstung unv die Uebungen des Heeres Anforde
rungen an die Militär Verwaltungen welchen mit den bis
her für die Armee bewilligten Mitteln nicht entsprochen
werden kann Ueber die Höhe des hierdurch begründeten
Mehrbedarfs und der zur Befriedigung desselben erfordere
lichen Steigerung der Matrikularbekräge find Ihnen bereits
in Ihrer letzten Session vorläufige Mittheilungen gemacht
worden

Sie werden auö dem Ihnen vorzulegenden Reichs
haushalts Etat für 1875 ersehen daß eine Steigerung der
Matrikularbeiträge wie sie damals in Aussicht genommen

war genügen wird um den Mehrbedarf für das Heer so
wie die bet anderen Verwaltungszweigen nothwendig ge
wordenen Ausgabe Vermehrungen zu bestretten

Nachdem der Umlauf des Papiergeldes durch ein in
Ihrer letzten Session zu Stande gekommenes Gesetz geregelt
ist bedarf eS zum Abschluß der Gesetzgebung über den
Geldumlauf in Deutschland noch der gesetzlichen Regelung
des Umlaufs von Banknoten Die verbündeten Regie
rungen sind bei dem Ihnen vorzulegenden Gesetzentwurfe
über diese wichtige Frage von dem Gesichtspunkte ausge
gangen daß bestehende Rechte nur so weit zu beschränken
seien als es das mit der Aufrechterhaltung der Metall
Circulation verbundene öffentliche Interesse erheischt und
daß gleichzeitig Vorsorg zu treffen sei um einer späteren
aus den Erfahrungen über die Gestaltung des Goldumlaufs
fußenden Gesetzgebung den Weg anzubahnen

Die zur endgiltigen Regelung der verfassungsmäßigen
Rechnungslegung über die Einnahmen des Reichs erforder
lichen Gesetzentwürfe über die Verwaltung der Einnahmen
und Ausgaben des Reichs und über die Einrichtung und
die Befugnisse des Rechnungshofes welche in Ihrer letzten
Session nicht erledigt werden konnten werden Ihnen wie
derum vorgelegt werden

Die Rechnungen über den Haushalt der Jahre 1867
bis 1871 werden Ihnen zur Enttastung und die Ueberficht
der Einnahmen und Ausgaben des Reichs im Jahre 1873
wird Ihnen zur Beschlußfassung zugehen

Zum ersten Male wird Ihre Mitwirkung für die
Feststellung des Haushalts EtatS von Etfaß Lothringen in
Anspruch genommen werden Die Prüfung desselben wird
Ihnen Veranlassung geben von den Hilfsquellen den Be
dürfnissen und den Einrichtungen des Reichslandes ein
gehender Kenntniß zu nehmen als es bisher an der Hand
der jährlichen Verwaltungs Berichte möglich war Sie
werden unseren oberrheinischen Landsleuten das Interesse
bekunden welches die gesammte Nation den Verhältnissen
dieser uralten deutschen Gebiete widmet

Der von Ihnen in Ihrer letzten Session gefaßte Be
schluß über den Entwurf eines Gesetzes betreffend die Be
urkundung des Personeustanves und die Form der Ehe
schließung hat dem Bundesrathe Veranlassung gegeben die
Aufstellung eines Gesetz Entwurfes über die Einführung der

obligatorischen Eivilehe und die Beurkundung des
Personenstandes anzuordnen

Die Reichs PostVerwaltung ist von Mir er
mächtigt worden eine Neugestaltung des internationalen
PostoerkehrS durch Verhandlungen mit allen auswärtigen
Mächten anzustreben und Dank dem Entgegenkommen aller
betheiligten Staaten konnte nach kurzer Verhandlung in
Bern ein Postvereinsvertrag unterzeichnet werden welcher
dem geistigen und dem geschäftlichen Verkehr der Völker

Auf hoher Fluth
Von Amalie Marbh

10 Fortsetzung
Es ist gar nicht länger mit anzusehen was aus dem

frischen lebensfrohen Äurschen geworden st, sagte Niklas
eines Abends zu feiner Frau dabei M stillem Ingrimm die
Hand in der Tasche unwillkürlich zur Faust ballend Wüßt
ich ihm zu helfen, fuhr er traurig fort und kostete e
mein halbes Vermögen ich gäbe es mit Freuden hin Aber
so Unv es ist thm auch gar nicht beizukommen um so
von Wcuem auszuholen von wegen seinem schweren Her
zenökummer l um die Kaue allem ist eS gewiß Nicht
daß er

Um die Katie nicht ClaS aber vielleicht um eine
Andere fiel Nelly leise ein

Elas tieß vor Ueberraschnng daß seine Frau am Ende
mehr wie er selbst über des Freundes verändertes Wesen
wtfstn möchte fast die Pfeife fallen folgte aber dann hastig
nach spracyloser Ueberraschung ihrem Winke der ihn in
eine ferne Fensterecke rief damit die noch mit Schlaf und
Wachen kämpfenden Kinoer van ihrem Gespräch nichts hören
und noch weniger verstehen konnten

Sage einmal ClaS, begann Nellh halblaut kommt
Dir unsere Lena nicht seit Kurzem auch ganz und gar ver
ändert vor

Lena wiederholte Clas noch überraschter denn vor
hin Freilich und der Vater meint es auch aber fie
war ja doch von jeher ein seltsam apartes Mädchen und
so begreife ich nicht recht wie Du eben jetzt darauf kommst
Cs hat doch mit Witms nichts zu schaffen

Und ich meine es doch sagte Nellh bestimmt
Glaube mir ClaS es ist nicht recht richtig zwischen den

Beiden

Aber woher weißt Du denn das fragte Clas in
steigender Verwunderung Das ist unmöglich Nelly
fügte er dsnn halb ungläubig halb nachdenklich hinzu

und wen es nun so wäre ist e dann nicht Unrecht
von Dir daß Du mir nicht schon früher etwas davon
gesagt hast

Ich wollte erst Gewißheit haben ClaS l versetzte
die junge Frau und habe darum die Lena im Stillen
beobachtet und ja unterbrach fie sich in fragendem
Tone erinnerst Du Dich noch es find wohl schon
zwei Monde darüber vergange wie die Lena so gar
spät fie hatte Kränze auf KatieS Grab getragen
nach Hause kaum Weißt Du noch fie aß gar nicht zu
Abend und sagte fie habe erschreckliches Kopfweh und
wolle sich lieber gleich zu Bett begeben und als Clas
immer nachdenklicher nickte fuhr die junge Frau in hastige
rem Flüstertone fort Am selben Abend e war schsn
recht spät ich hatte vom Boden noch etwas herunter zu
holen wie ich an der Lena ihrer Schlafkammer leise vor
über gehen will höre ich ein herzzerbrechendes Schluchzen
aber so halb erstickt als ob es keine Menschenseele verneh
men sollte Gar heftig erschrocken poche ich aber doch und
frage besorgt ob ihre Schmerzen heftiger geworden und ob
ich nichts zur Linderung thun kann Ja da wurde es in
der Kammer auf einmal todtenstill und wie ich auch klopfte
und fragte es gab keine Antwort bis ich denn merkte daß
wohl ganz andere Schmerzen als Kopfweh sie drückten
von denen aber Niemand etwa wissen sollte Der Glaube
wurde in mir noch fester als fie anderen Tages auf meine
theilnehmende Frage beharrlich leugnete geweint zu haben
und meinte ich hätte wohl die Alle geträumt und dazu
lachte sie aber weiß eS Gott Clas ihr Lachen schnitt
mir in Herz

Und seit der Zeit, schloß die junge Frau mit
einem Seufzer ist fi üb rh upt anders gar nicht
mehr so heftig wie es wohl stuft mitunter ihre Art war
sondern immer so sanft und gut und ja ich meine ihre
Gedanken sind oft himmelweit entfernt von dem was fie
gerade sagt und thut aber wenn fie merkt daß ich sie
beobachte dann wird sie gesprächig und neckt sich mit den
Kindern und scherzt und fingt und thut gar lustig
aber das ist nicht die rechte Lustigkeit Und nun Clas

was die Hauptsache ist genau seit jenem Tage schreibt sich
Wilms sonderbar verändertes Wesen her

Clas Jensen hatte sehr aufmerksam zugehört Seine
ernsten Gefichtszüge nahmen einen immer nachdenklicheren
ja finsteren AuSvruck an und bei Nellhs letzten Worten zu
stimmend mit dem Kopfe nickend fragte er jetzt mit müh
sam unterdrücktem Grollen

Und da meinst Du nun Nellh
Daß Wilms und Lena auf dem Gottesacker zusam

men getroffen sind versetzte Frau Nellh bestimmt Was
da weiter zwischen ihnen vorgefallen sein mag weiß außer
den Beiden wohl nur der himmlische Vater allein aber
etwas Gutes war es nicht Cla und klar ist eS fi find
in Feindschaft auseinander gegangen

Herr Gott wäre es möglich, murmelte Clas
zornig daß die Lena in ihrem Stolze und Hochmuth
Wilms Claußen gerade so abgewiesen hat wie jeden andern
Burschen meinen herrlichen Wilms der in seiner Per
son zehn Freier gewöhnlichen Schlages und mehr
aufwiegt mit einem Korbe heimzuschicken Trotzig und
eigensinnig genug ist fie freilich dazu aber ich ihr Bruder
will ihr den Kopf schon zurecht rücken werde gleich morgen
früh mit ihr sprechen uno

Um des Himmelsw llen nicht Mann Du thätest
sicherlich Alles verderben fiel Frau Nelly erschrocken ein
Glaube mir die Beiden finden sich zuletzt schon noch am

Besten selbst zurecht denn das latz ich mir nicht ausreden
sie haben sich noch immer ganz unmenschlich lieb und wer
weiß ob die Lena nicht schon bereut so gar hart gewesen
zu sein Nein Clas Du darfst Dich Nicht in die Sache
mischen weißt Du wir Frauen verstehen das besser und
ich werde schon nicht eher ruhe als bis ich der Lena ihr
Vertrauen doch gewonnen habe und dann soll schon Alles
noch gut werden Du aber Manu gieb im Stillen auf
den Wilms Acht und rede so wie von Ohngesähr zum
Oeftern zu ihm von der Lena so dies und das ich
glaube er hört es gern und Du merkst dann gewiß ob ich

recht habe Forts folgt



unter einander eine Visher gekannte Leichtigkeit und Aus
dehnung verspricht

Unsere Beziehungen zu allen fremden Regie
rungen sind friedlich und wohlwollend und in der bewähr
ten Freundschaft welche Mich mit den Herrschern mächtiger
Reiche verbindet liegt eine Bürgschaft der Dauer des Frie
dens sür welche Ich Ihr volles Vertrauen in Anspruch
nehmen darf

Mir liegt die Versuchung fern die geeinte Macht des
Reiches anders als zu dessen Vertheidigung zu verwenden
vielmehr ist es gerade diese Macht welche Meine Regierung
in den Stand setzt ungerechten Verdächtigungen ihr Politik
gegenüber zu schweigen und gegen das Üebelwollen oder die
Parteileidenschaft denen sie entspringen erst dann Stellung
zu nehmen wenn dieselben zu Thaten übergehen sollten
Dann weiß Ich daß für die Rechte und die Ehre des
Reichs jederzeit die gesammte Nation und ihre Fürsten mit
Mir einzutreten bereit sind

Die Thronrede wurde namentlich in ihren Schluß
worten mit wiederholten Bravos aufgenommen Nach
ihrer Beendigung verkündete der Fürst Reichskanzler auf
Befehl des Kaisers den Reichstag für eröffnet Als Se
Majestät der Kaiser den Saal verließen in gewohnter Huld
nach allen Seiten grüßend brachte der bairische Gesandte
Baron von Perglas ein erneutes Hoch auf Se Majestät
den Kaiser aus worin die Versammlung begeistert ein
stimmte

Reichstag Eröffnungssitzung Donnerstag 29 Okto
ber Am Tische des Äundesrath befindet sich nur Staats
minister Delbrück Die Tribünen sind zahlreich besetzt
dagegen zeigt der Saal große Lücken namentlich ist die
Centrumsfraktion nur sehr spärlich vertreten während die
elsäßisch lothringischen die fozialdemokratifchm sowie die
polnischen Mitglieder des Hauses gänzlich fehlten

Um 2 Uhr eröffnet der bisherige Präsidents v
Forckenbeck unter Bezugnahme des ZI der Geschäfts
ordnung die Sitzung und beruft zu Schriftführern die Abgg
Dr Dernburg Herz Baron von Minnigerode
und Frhr v Soden

Dem Hause sind bereits 17 Vorlagen zugegangen
darunter die Gesetzentwürfe über die Justizorganisation
über die Ausübung militärischer Controle über den Land
sturm die Errichtung und Befugnisse des Rechnungshofes
die Einführung des Münzgesetzes in Elsaß Lothringen über
das Posttaxwesen den Markenschutz ferner die Postverträge
mit Chili und Peru sowie mehrere Rechnungen über den
Reichshaushalt der vergangenen Jahre

Der hierauf behufs Feststellung der Beschlußfähigkeit
des Hauses angeordnete Namensaufruf ergiebt die Anwesen
heit von nur 170 Mitgliedern 29 unter der beschlußfähigen
Zahl das Haus ist somit nicht beschlußfähig Der
Präsident ordnet ferner die Verloosung der anwesenden
Mitglieder in die Abtheilungen an behält indeß die Consti
tuirung derselben bis nach Feststellung der Beschlußfähigkeit
des Hauses vor

Nächste Sitzung Sonnabend 11 Uhr T O Für den
Fall der Beschlußfähigkeit Präsidenten und Schriftführer
Wahl

Was die Organisations Aufgabeu der nächsten
Landtagssession betrifft so hat der Minister des Innern
nicht blos einige der bedeutendsten Spezial ,esetze sondern
auch die Grundzüge des Gesammtplanes sür die Reorgani
sation der Landes Verwaltung dem Staatsministerium zur
Berathung vorgelegt und es ist zu erwarten daß schon in
nächster Zeit diese Vorlagen auf die Tagesordnung der
Plenar Berathungen des Staatsministeriums gelangen
werden

Die Voss Ztg schreibt Graf Arnim ist gestern
Mittag um 12 Uhr seiner Haft entlassen worden nachdem
die Rathskammer des Stadtgerichts vorgestern den Beschluß
gefaßt hatte in die vorläufige Freilassung gegen Erlegung
iner Caution von 100,000 Thlr zu willigen Die Summe

Restauration um
Heme Abend is tSvLairisoli Lie r vor üZIioli

ist von dem Geschästsfübrer des Grafen vr Vogelsang
gestern Morgen auf dem Sluotqericht deponirt worden
Sie soll als Bürgschaft dienen 1 daß dcr Graf pünktlich
zu dem Verhandlungstermin in dem gegen ihn eingeleiteten
Strafverfahren erscheinen 2 daß er Deutschland nicht ver
lassen und 3 daß er im Berurtheilungsfalle die Kosten des
Processes decken wird Daß überhaupt eine so hohe Kau
tion gefordert worden ist erscheint auffallend wenn man
die Richtigkeit einer mit aller Bestimmtheit auftretenden
Nachricht annimmt daß die beiden Gerichtsärzte in einem
Gutachten die Freilassung des Grafen aus Gesundheits
rücksichten als nothwendig bezeichnet haben Wie man uns
mittheilt waren dieselben schon vor Wochen gegen die
Ueberführung in die Charits und befürworteten schon da
mals die unverzügliche Freilassung

Aus dem nordwestlichen Schleswig gehen Nach
richten ein daß sich dort eine bedeutrnde Auswanderung
wie es heißt nach Neuseeland namentlich unter den Arbei
terfamilien vorbereitet Das hat indessen um so weniger
etwas mit der nordschleSwigschen Frage zu thun als im
Westen Schleswigs die Bevölkerung bekanntlich nicht dä
nisch sondern friesisch ist

Prag 28 Oct Die Narodni Listy erklären heute
daß die Juugczechen den Reichsrath als fremden Boden be
trachten und denselben nicht zu beschicken gesonnen sind

London 29 Oct Morning Post und andere Mor
genblätter veröffentlichen eine dem New Aork Herald ent
nommene authentische Corresponden zwischen Herrn v Bülow
und dem Grafen Arnim Herr v Bülow bescheinigt unter
dem 6 Juli den Empfang von 1 4 Schriftstücken und ver
langt den Rest für den Graf Arnim verantworlich sei
Graf Arnim bestreitet unter dem 2V Juli die Verantwort
lichkeit weil er zeitweise von Paris abwesend war und oie
Nachforschung erst zwei Monate nach seinem Wegzug ge
schehen Er bestreitet ferner jedes Abhängigkeitsverhältniß
außer das vom Kaiser er anwortet daher auch nur priva
tim Die Liste der geforderten Schriftstücke einzeln durch
gehend bezeichnet er die Mehrzahl derselben als sein Pri
vateigenthum weil er sie event bedarf gegen das feind
seliger Absicht Bismarck s entspringende Schelten Anschwär
zen und die Anklagen aus amtliches Gegenwirken und Ver
schwörungsversuche mit dem Kaiser zunächststehenden Per
sönlichkeiten gegen Bismarck Solche schwere Anklagen er
heischen eine Rechtfertigung durch Originalschriften Er
werde sich auf das Civilgericht berufen v Bülow berichtigt
unter dem 5 August die irrige Ansicht in Betreff des Ab
hängigkeitsverhältnisses und weist auf das Reichsbeamten
Gesetz hin Graf Arnim sei um so mehr noch verantwort
lich da er bisher die Archive noch nicht formell ablieferte
Der Disciplinarweg sei klar vorgeschrieben aus Arnim s
eigenen Auslassungen sogar der Criminalweg wegen Unter
schlagung da er einige Documeute dem Archiv gar nicht
einverleibt habe wogegen die Strafgesetz Paragraphen 348
35V 133 246 zutreffen Die Bezeichnung der Actenstücke
als Privateigenthum fei unzulässig namentlich Seitens des
Untergebenen Graf Arnim besteht unter dem 11 August
auf seiner Unabhängigkeit Nach H 119 des Reichsbeamten
Gesetzes sei er freier Bürger disciplinarisch unterstehe er
nur dem Disciplinarhofe Er besteht auf dem Civilprcceß

Qriginal Depefche des Halleschen Tageblatts
Nach Schluß der Redaction eingetroffen

Würzburg 3V Octbr Mittag Mllmann
Proces Die Sitzung wird 9 Uhr Vormittags wie
der aufgenommen Professor Rienecker giebt sein
Gutachten dahin ab datz Kullmann weder religiöser
noch politischer Fanatiker sei Der jAngeklagte sei
zwar zurechnungsfähig aber angeerbte krankhafte
Dispositionen seien geeignet seine Willensfreiheit zu
beschränken Der Präsident resumirt die Gutachten
dahin daß Kullmann zur Thatzeit zurechnungsfähig
war nud noch ist aber in beschränktem Grade

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 29 October

Eheschließungen Der K u munn Franz Samuel
Ludwig Wi eprecht Klausthorstraße 22 und Minna
Thevese Sophie Neumann Opolda Der Musiker
Carl August Weise und Christiane H nciette Caroline
Bertha Fleischer Mittelwache 13 Der Kutscher
Moritz Gottlicb Julius Louis Schröpser Leipziger
platz 2 d und Auguste Kohlbach Marienstraße 1

Geboren Dem Zimmermann Friedrich Schmidt ein S
Hirtengafse 7 Dem Böttcher Aug Aufm Was

ser eine T Geiststraße 59 Dem Maurer Friedr
Wilhelm Knöchel ein S Unt rplan 3 Eine u,
ehel T Enibindun Jnstitut Dem Actuar Paul
Friedrich Ermann Emil Reyher eine T Leipziger
straße 46

Gestorben Der Tischlermeister Julius Schulz 45 I
10 M 16 T Saalberg 5/6 Der Apotheker
Hermann Trothe 33 I 19 M 18 T Tuberkulose
Königsstraße 2 Des Z mnmrmanns Eduard
Schwalbe S Bruno Wilhelm 2 M 2V T Luft
rö renentzündung Pfännerhöhe 12

Lotterie
Bei der beute fortgesetzten Ziehung 4 Klasse 150

Königlich preußischen Klassen Lotterie sind nachstehende Ge
winne gefallen

1 Gewinn von 5000 Thlr auf Nr 4S958
2 Gewinn von 200 Thlr auf Nr 44933 u KK2S
4V Gewinne von 1000 Thlr auf Nr 4819 jv981

11K74 I230K 14S49 14917 15893 179U7 187V3
23820 24823 25983 27211 28136 30479 30806
32147 37151 40410 41345 53342 S4632 5574K
56351 56887 60731 68877 73362 75461 75571
77704 78333 81288 83158 84168 84493 88711
92676 93410 und 94930

52 Gew von 500 Thlr auf Nr 4279 4359 9122
13186 13425 13699 15265 20707

25360
44979
57288
63869
74877
89454

11832 12274
21743 22946
31624 35192
50119 52072
60836 61487
73035 73921
84942 86040

23939
40434
52289
61856
74353
87149

28356
46961
59105
68608
83221
93973

27415
45792
58380
65891
80062
93019

67 Gew von 200 Thlr auf Nr
6615 6641 8937 11223 11276 11789 13282
18736 18899 20072 20689 20974 21317

27161 28729
38998 40317
48171 51745
57636 62085
72380 73219
85019 85224

29642
49609
59710
72220
83442
94747

23772 25295
33094 33224
44890 45074
56025 56821
65565 67826
81719 82662

26375
33252
46580
57635
K9007
84871

87598 87721 88882 89901 90112
Berlin 29 October 1874

420 3076 4294
16546
22032
3123t
43576
56011
64469
76378
85449

30824
418V6
52240
62139
73784
85302

90622 und 91709

Repertoir des Stadt Theaters
Fretag den 30 October Spielt nicht mit dem

Feuer Lustspiel in 3 Acten von G zu Puttlitz
Regie Herr Kröter

Personen
Heinrich Winsried Advokat Hr Ogroßky
Therese seine Frau Frl LiederGottfried Huber ihr Bruder Seemann Hr Haaen

Or Weller Hx KröterNettchen seine Frau Theresen s Zanle Fr v Heßling
Minchen ihre Tochter Frl LehmaimAlice van Molten Heinrich s Mündel Frl Mey r
Pappel Heinrich s Schreiber Hr Klein

Sonnabend Nachmittag 2 Uhr Uebung für Herren
3 Uhr für Damen Walpurgisnacht von Mendels
sohn Aufführung m 12 November

8 80NIIgt iMl 5 k I

LII VVU68 VÜDÜIX
Sonntag den 1 November

VoesI unä Loueört
in MiilZvr

Anfang Abends 8 Uhr Entr6e an der Kasse 5 Person 5
Billets 3 Stück 10 He sind vorher im Schuh und Stiefellager des Hrn Ed Zschäge

Schmeerstraße Nr 24 zu haben Der BorstandNach dem Concert M lll
Verein üöi XiikM v 1866

Sonnabend deu 31 Octbr Abds 8 /z Uhr
General Bersammlung

Das Erscheinen sämmtlicher Mitglieder ist
dringend nothwendig Der Vorst and

kerlim UMier ÄIm
Sonnabend den 31 October

früh 91/2 Uhr Wellfleisch

Fankhänel s Restauration
Leipzigerstratze 62

LiiixaiiK
Heute Sonnabend fr Hasen Kalbs

nieren u Schellrippcnbraten
Bier hochfein von W Rauchfuß

ü Seidel 1

t itle 8il 88l iel
Königsplatz S

Heute Sonnabend Abend frischen Gän
sebraten u stets Franks Würstchen
warm Bier hochfein ü Seidel 15 H

Auch werden täglich noch Tischgäste

angenommen A Prätsch
krüu ei 8 Restauration

Sonnabend Pökelknochen mit Meer
rettig u Sauerkohl Sonntag von
früh 7 Uhr ab Speckkuchen n Bouil
lon Feldschlößchen Bier von Gebr
Schulze nur fein wozu freundl einladet

rÄiiiivr
Memsiniü k 8tM tioii

Sonnabend früh Pökelknochen

UoiitaZ den 9 Mveinder K Vlir
in Gaale tcs

8011 6
ler Nerren lwneertiiiektci

15 um I iiliuk H118 KvipiiZkroArainill später

Stadt Theater
Sonntag den 1 November 1874

Mit aufgehobenem Abonnement

Götz von Berlichingen mit
der eisernen Hand

Schauspiel in 5 Auszügen von W v Goethe

ttMüIII M IlMlI
Sophienstrafze 1

Heute Sonnabend Abend Pökelknochen
mit Meerrettig und Klösen

kecknr tio ,zr 8teWti Wb
empfiehlt vom 1 Novbr ab guten Mit
tagstisch Daselbst ein großes Zimmer
für Gesellschaften abzugeben

A Wunsch
Giwselever in Gele

sowie jede einzelne Schüssel in kalten u war
men Speisen bereitet in n außer dem Hause

E Wunsch
gr Steinstraße 32 d

Z cke IiilU8
Heute Sonnabend

großes Kränzchen
dabei empfehle Karpfen polnisch u blau
Schweinsknochcn mit Klösen Meer
rettig u Sauerkohl Bier hochfein
Gesellschafts Saal u Zimmer fein Marmor

Kegelbahn A Moritz
Im Krug I ziÄeii litW

Sonnabend ladet zum

Z5 Schlachtefest S
ergebenst ein G Frönicke

in Cröllwitz

Von Sonntag an
wozu freundlichst einladet

Sonntag als den 1 November ladet zur
Klein Kirmes bei gut besetzter Tanzmusik

freundlichst ein Runkel



N75

Allgemewer Spar und Vorschutz Berein
zu Halle a d Saale

Eingetragene Genossenschaft
Die Besitzer von Sparkassenbüchern unserer Sparkasse

ersuchen wir dieselben behnss Umschreibung in Mark schon
jetzt vorzulegen

Halle a d S den 2S October 1874

Wegen plötzlichem Todesfall
sollen von heute an in Halle a/S Brüderstraße 4

KxM in der ZSs ZS p ss
sämmtliche Waaren Bestände

ines

große Mmfactllr VMkU GcsWs
schleunigst verkauft werden

da der Besitzer desselben zur Regulirurg der Erben eine Fabrik übernehmen
muß Durch diesen Umstand wird einem Jeden die Gelegenheit geboten

seine Bedürfnisse mit vvuixv Gelde befriedigen zn können
da die Waaren zur Hälfte des Kostenpreises abgegeben werden um so
schnell als möglich damit zu räumen

Bekanntmachung
Die Entrichtung der unter den Namen

Erbzinsen Kalandszinfen Unpflichten Anlage Frohngeld
Haussteuer und Heugeld

bestehenden zu Michaelis fälligen Kämmereiabgaben wird hiermit in Erinnerung gebrccht

Halle den 7 October 1874 Der Magistrat

mit prachtvollem Lnstre und schönen tiefen Schwarz empfiehlt

MZM Leipzigerstraße 92

g Mr RR Kr Mr 1RA In der neu eröffneten
S I Ällsu klanälllllK und MMskadrik

sind einzelne sjir Herren und DamenV e ter rÄii vii von den feinsten bis zu den ordinärsten sowie
H einzelne V vi ettckeellv zu noch nie dagewesenen billigen

Preisen zu verkaufen
A Auch empfehle schwere Herrnhnter i in allen Breiten sehr

schwere so anch ettÄrellvfz und venN zu den billigsten Preisen
Ausstattung sür jcdeu Stand lasse ich auf Abschlagszahlung an

fertigen und versichere die reellste Waare und billigste Bedienung
3 lu ävr I viuvu K uäluuK u

Die zum Verkaufe vorhandenen Waaren besteben in
Wollenen Kleiderstoffen aller Art u Farben schwer
wollene Umschlagetücher Long Chiles Leinen
Bettzeuge Jnlettzeuge Drells Bettdrells Double
Mäntel Paletots u Jacken Tuche u Buckskius

Ciu Jeder der das Berkaufslokal besuchen wird gewinnt die
Ueberzeugung datz solch eine Gelegenheit

zu billigem Einlaufe noch nie dagewesen ist

Das Berkaufslocal vefiudet sich

Briiderstrafts Nr 1
in der

Gr Schlamm S Im villige Laden gr Schlamm S
Soeben wieder neu angekommenTZ

bestehend i l Leinen Weitzwaaren Posamentier und
Wollwaaren aller Art

AZS Die billigsten Preise
Gelegenheitskanf 300 Paar Stieseln und Schuhe sehr billig und gut

M

HV8 MMstviu I adrikKsgrüuäst 1362
7 erst reiss

Das r isstv I a er
Viv Ikitlixstvn rsiss

AKüI I tvii v für all rtsn ZIAdlen u inüustr ulttAvn n
aus iAvNvu Liuoksn in Allen viinsngionöii

M in KArÄNtlrtvii keinston AIüIiI K i Iceii
U riir vv xviiiillt

Als vorzügliche Küchenfenernng empf hl n

beste MGR 8SKHvtt vr ItN r SR
zu deu billigsten Preisen

K K
Kohlen Niederlage am Magdeb Halberstädter Güterbahnhose vor dem Steinchor

Extra frischen Seedorsch
holt Flußkarpfen u Schleien

empfiehlt MüIIvr
Neuen Hamb Caviar neue Strals

Bratheringe neue Riesen Neunaugen
Frankfurter Würstchen erhielt

Gutschlagende Kauarienhähne zu ver
kaufen Geiststratze 66

Gute Esz Kartosfeln
Thüringer Baimhos Bude Nr 1

Eine polirte Kinderbettstelle nebst Küchen
tisch zu verkaufen Böllberoer Weg t

Heute am Sonnadend den 31 October ist
auf hiesiaem Markt sehr guter Weißkohl
oder Kraut sehr billig zu verkaufen

zxK Stand an der Ma kikirche
Eine Nähmaschine ist preiswürdig zu ver

rufen bei Kühne an der Halle 14 im H
Gerstenstroh verkauft aller Markt 2 t

IDab VI fortgesetzte Verzeichnis zum Haupt
katalog der Wolsf schen Leihbibliothek ist
soeben erschienen und liegt zur Ausgabe bereit

W Kitzing Baifüßerstraße 6
eirva 6006 Thaler Mündelgelder

sind auszuleihen durch

L Kaalz gr Märkerstraße 9 I
Neue und gebrauchte Möbel billig bei

U IZvi kiF gr Ulrichsstr im alt Dessauer
Schrotenschuhe Fleischergass e 3 H I

Alte Carmen Cigarren Nillo 8 H
Blitar do 4Stück1 ößempfiehlt C Rothen bürg Königsplatz 6

Futter Küchen Abfall ist abzuholen
Wilhelmsstraße 33

Auf hinlängliche Äckersicherheit sucht
8000 10,000 und 12,000 O

A Kuckeuburg kl Sandberg 16 I
Ein Pianino oder Piauoforte wird zu

miethen gesucht Zu ersr in d Exp d Bl

SV

Q

i w

i

s

e

V
2

von

7

V

x/z

L

I axvteu uuä Loräureu
Rouleaux uuä oläleisteu

Rodel uuä 0rti6reu 8t0LkeU
Vei886u ixarämeU

I vppielivii
üoeos u Rauilla I Ädi iliaten
u ora Vee ou

kür un 1 xaräiiien in größer Äuswaht

Leipzigerstraße lS Z5 Leipzigerstraße 12
Wegeu Veränderung meines Geschäfts verkaufe sämmtliche Waare zum

Selbstkostenpreis bestehend aus feineu schwarzen Cylinder feine
moderne in Filz sowie feinemit uud ohne Ledersohlen und Pantoffeln l
mit Lederfohlen

Gelegenheitskanf
Eine Partie Betten mit guten Federn zu

20 19 18 u 17 LA zu verkaufen
gr Ulrichsstr 57 drei Trepp recht

Deliciöse Fettbücklinge ä St K u 8 H
große Fettbücklinge 5 st l A erhielt

Zur Herbstpflanzung
empfiehlt in nur guten Sorten und tzvläm
men Aepsel Birnen Aprikosen und
Pfirsichbäume Fastalf Himbeeren Kir
schen und Johauuisbeereu

I VVIIÄtHalle Halberstädterftraße 3

Frischen Seedorsch
frische Kieler Sprotten Aal Roulade
empfiehlt iix MlSkriiiN

gr Ulrichssdaße 38
Ein stuä xiiii wünscht Privatunterricht

zu ertheilen Näheres saal die Exped d Ll
In der Schmeerstraße wird ein zuver

lässiger Böitcher auf Packfaßarbeiten gesuch t

Junge Mädchen welche das Klnmen
machen erlernen wollen oder schon darin
geübt find werden gesucht von

ILivsv
Blumen Fabrik

Barfüßerstraße 15 1 Etage
Ein Clavierlehrer für ein 12 jähriges

Mädchen Stunden im Hause wiid gesucht
Adresse mit Angabe des Preises unter I
Ivv in der Exped d Bl erbeten

Mädchen auf Damenarbeit geübt finden
dauernde Beschäftigung

Berggasse 2 im Hofe 1 Tr

H kSittke Z
gr Berlin 13 3

Gold und Silber Arbeiter
Zu Pathengeschenken

empfehle illk
iZssIÄS IZvvItvr

c

kolÄone OIirrwAo
elegant und dauerhaft gearbeitet

schon von 1 LA an

An NoeliseiteZt
mache auf mein gi oßes Lager paffen

der Geschenke in Kiilkvr und
aufmerksam

0 Silberne Löffel S
in glatt und Fäden Von Dtzd Z

üo ros kroise

Im Schneidern geübte Mädchen finden
dauernde Beschäftigung sowie juvge Mädchen
welche das Schneidern gründlich erlernen wol
len freundliche Aufnahme Trödel 14 I

Eine anständige gebildete junge Wittwe
welche in einem Färberei nebst D tailgefchäft
aufgewachsen und in der Buchführung bewan
dert ist wünscht in diesem Fach oder auch Po
samentier oder Weißwaaren Geschäft als Ver
käuferin Stellung Auch ist sie nicht abge
neigt bei einer ältlichen Dame die Stelle einer
Gesellschafterin anzunehmen Es wird weni
ger auf hohen Lohn als auf gute Behandlung
gesehen Adressen bitte unter A St in
der Exped d Bl gefälligst niederzulegen



V G S GKer H ISGzsM ßw Vei tiiW im ieäerlssMeß I MiW u ks lNM nUsaivis Ii Iiixtn L

D iM N l l l t9

Confection Möbelstoffe und Gardinen
i R

SI ckI G i S VÄ S r ü
weit unter dem Favrikativnspreise

UtM a Stück 1v Sgr

Verein der
Riederlanfitzer Leinen und Baumwollenwaaren Jndustrie

Handtnchzenge 1 Sgr
br Leinwand ZV Sgr

4 br Bettbezüge N Sgr
I br schwere Znlettzenge 3 Sgr

br blane Leinwand 3 Sgr
4 br waschechte bimte SchweizertascheutLcher St 3 Sgr

Vbr bla leine e Kaatenschürzen, St 6 Sgr

all Markt
V V s L s A SSZ S S Z Z Z ffZ UU ff Z Z ZI


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1874
	10
	31
	31.10.1874 (No. 254)
	Vorlagen für die Sitzung der Stadtverordneten Montag den 2. November cr.
	[Seite 1182]

	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 1182]

	Auf hoher Fluth. Von Amalie Marby. (Fortsetzung.)
	[Seite 1182]

	Original-Depesche des Halleschen Tageblatts. (Nach Schluß der Redaction eingetroffen.)
	[Tabelle]

	Civilstands-Register der Stadt Halle.


	[Tabelle]

	Lotterie.
	[Tabelle]

	Repertoir des Stadt-Theaters.


	[Tabelle]

	Hassler'scher Verein.
	[Tabelle]

	S.-Acad.
	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]
	Illustration 1475
	[Seite 1185]







